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47. Jahrgang, Nr. 22 vom 29.05.2019 
 

 

 
 
 
 

N A C H R U F 
 
 

Am 15. Mai 2019 verstarb im Alter von 93 Jahren  

 
Herr Hans Bähr 

 
aus Bad Neuenahr-Ahrweiler. 

 

Herr Bähr war vom 15.11.1955 bis 31.03.1985 als Mitarbeiter der Stadt Bad 

Münstereifel im Forstbetrieb beschäftigt. 

In den Jahren seiner Beschäftigung wurde er als treuer, pflichtbewusster Mitarbei-

ter und guter Arbeitskollege geschätzt. 

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

                              

 

(Sabine Preiser-Marian)                                                      (Ulrich Esser) 

 Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender 
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Rates 

 
34. Sitzung des Rates der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 05.06.2019, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Rates  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. 
§ 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Rates vom 
26.03.2019  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 
7 und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. 7. Änderung der Zuständigkeitsord-
nung für die Ausschüsse des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel vom 
24.06.1997 

 
 
 
 

5. 3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung eines Fremdenver-
kehrsbeitrages in der Stadt Bad Müns-
tereifel vom 11.12.2014 

 
 
 
 

6. Umsetzung Sportstättenkonzept; 
hier: Genehmigung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe 

 
 

7. Aufbau eines Wirtschaftswegkatasters; 
Digitalisierung der erstellten analogen 
Planunterlagen 
hier: Genehmigung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe 

 
 

8. Holzvermarktung ab 01.01.2019 
hier: Mitgliedschaft in der Forstwirt-
schaftlichen Vereinigung Nordeifel 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Haushalt 2019 
hier: Bericht zum 31.03.2019 im Rah-
men des Finanzcontrollings 

 
 

9.2 Seitenstreifen an der Cicerostraße in 
Kalkar 
hier: Schreiben einiger Bürgerinnen 
und Bürger aus Kalkar 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Grundstücksangelegenheiten; 
Veräußerung eines städtischen Grund-
stücks in der Kölner Straße 

 
 

2. Bebauungsplan Nr. 6 "Industriegebiet 
Iversheim 
hier: Beschwerde im Normenkontroll-
verfahren 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen 

und öffentliche Vorlagen 

 
_____________________
Ende der Öffentlichen Bekanntmachung 
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Betriebsausflug der 
Stadtverwaltung 
 
Am Freitag, dem 07.06.2019, findet der 
diesjährige Betriebsausflug der Stadtver-
waltung Bad Münstereifel statt. 
 
An diesem Tag sind die Büros der Stadt-
verwaltung und der städtische Bauhof ge-
schlossen. 
 
Die Kurverwaltung hat von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr geöffnet.  
 
Das Apotheken Museum hat von 14:30 
bis 17:00 Uhr geöffnet. 

 
 
 
Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des "Eifeler Kräutertages" am 
kommenden Wochenende, werden die 
Parkflächen an der Delle, entlang des St. 
Michael-Gymnasiums, im Bereich 
Markt/Salzmarkt, in der Orchheimer Straße 
zwischen "Nimm Ess Mit" und "Optik 
Schlierf", sowie in der Marktstraße bis zur 
Einmündung der Langenhecke am Sonn-
tag, den 02.06.2019, gesperrt. 

 
 
 
Geänderte Öffnungszei-
ten der Wohngeldstelle  
 
Auf Grund einer Weiterbildungsmaßnahme 
bleibt die Wohngeldstelle am Donnerstag 
den 06.06.2019 geschlossen.  
 
In dieser Woche hat die Wohngeldstelle 
ersatzweise am Mittwoch den 05.06.2019 
in der Zeit von 8:30 bis 12:30 Uhr geöffnet.  

 
 

Bürgersprechstunden 
 

Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
hält monatlich Bürgersprechstunden ab. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme 
der Bürgermeisterin persönlich vorzutra-
gen. Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich. 
Die nächsten Sprechstunden finden wie 
folgt statt: 
 
Donnerstag, 6. Juni 2019 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Arloff 
 
Donnerstag, 4. Juli 2019 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle  
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, 
Rathaus, Marktstraße 11,  
Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 

 
 
Modell-Projekt 
„Rollstuhl-Taxi“ im Ta-
xiBusPlus-Verkehr auf 
der Linie 887 
 
Seit dem 1. Januar 2018 hat die Regio-
nalverkehr Köln GmbH (RVK) mit dem 
Kreis Euskirchen ein Testprojekt ge-
startet:  
Auf der TaxiBusPlus-Linie 887 zwischen 
Bad Münstereifel und Mechernich wer-
den bei Bedarf spezielle Rollstuhl-Taxis 
zur Beförderung von Rollstuhlfahrerin-
nen und -fahrern eingesetzt.  
 
Die Nutzung des TaxiBusPlus-Angebotes 
war bis dahin nur für Rollstuhlfahrerinnen 
und -fahrer möglich, die ihre Rollstühle 
verlassen und auf einem regulären Sitz-
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platz im Fahrzeug Platz nehmen konnten. 
Mit den speziellen Fahrzeugen, die bei 
entsprechender Bestellung auf der RVK-
Linie 887 eingesetzt werden, ist eine im 
Rollstuhl sitzende Beförderung möglich. 
  
Für die Bestellung eines Rollstuhl-Taxis 
auf der RVK-Linie 887 (bei der RVK-
Mobilitätszentrale unter 0 24 41/99 45 45 
45) gilt die gleiche Vorlaufzeit wie bei der 
Bestellung eines regulären TaxiBusses. 
Diese Vorlaufzeit beträgt mind. 30 Minuten 
vor Abfahrt – es kann aber auch deutlich 
früher angerufen werden: z.B. am Vortag 
oder ein paar Tage vorher. Auch kann die 
Rückfahrt bereits mit der Hinfahrt zusam-
men gebucht werden.  
 
Die Abfahrtzeiten richten sich nach den 
Zeiten im normalen Fahrplan der Linie 887 
Bad Münstereifel - Mechernich. Es können 
alle Haltestellen bedient werden, die im 
Fahrplan der Linie 887 aufgeführt sind. 
Dies sind: 
 
Bad Münstereifel Rathaus 

Bad Münstereifel Bf 
Bad Münstereifel Gewerbe-
geb./Ärztehaus 
Iversheim Bf / Mitte 
Eschweiler Iversheimer Straße 
Eschweiler Holzheimer Straße 
Weiler am Berge 
Harzheim  
Holzheim Kapelle 
Holzheim Weiler Straße 
Mechernich Vierwege 
Mechernich Nyonsplatz 
Mechernich Stiftsweg 
Mechernich Röntgeninstitut 
Mechernich Bf 
 
Am Zielort ist ein Ausstieg an der "Haustü-
re" in der Nähe der Haltestelle möglich.  
 
Gleichbleibend sind auch die Kosten für 
den Fahrgast, sie entsprechen dem VRS-
Tarif. 

Für Fahrten innerhalb einer Kommune gilt 
Preisstufe 1a (EinzelTicket für Erwachsene 
derzeit: 2,50 €/Fahrt).  
Fahrten zwischen zwei Kommunen unter-
liegen der Preisstufe 2a (EinzelTicket für 
Erwachsene derzeit: 3,00 €/Fahrt).  
Zusätzlich wird der TaxiBusPlus-Zuschlag 
fällig (1,20 € für Erwachsene).  
Für Schwerbehinderte, die grundsätz-
lich kostenlos im ÖPNV befördert werden, 
gilt: Es ist weder der normale Busfahrpreis 
noch der TaxiBusPlus-Zuschlag zu entrich-
ten. Die Fahrten sind somit kostenlos. 
Die nicht freifahrtberechtigte Begleitung 
zahlt den üblichen VRS-Tarif sowie den 
TaxiBusPlus-Zuschlag. 
 

 
Aktuelle Borkenkä-
fersituation im 
Stadtwald Bad 
Münstereifel 
 
Der Stadtwald Bad Münstereifel umfasst 
eine gesamte Holzbodenfläche von ca. 
3.100 ha und ist damit der sechstgrößte 
Kommunalwald in NRW. Ca. 36% der Flä-
che sind mit der Baumart Fichte bestockt, 
das sind ca. 1.100 ha.  
Die Fichten machen über 60% der Holz-
verkaufserlöse aus. Auf dieses Nadelholz 
haben sich Industrie, Verbraucher, Verar-
beiter und Nutzer seit langem und nachhal-
tig eingestellt.  
 
Durch den erheblichen Mehranfall von 
Schadholz, Deutschland und Europa weit, 
ist es zu einem dramatischen Preisverfall 
von z. T. über 50% (je nach Sortiment) 
gekommen. Das gefällt niemanden, da 
keiner ein Interesse an einem zwangsmä-
ßigen Ausverkauf des wichtigen Nadelhol-
zes „Fichte“ hat.  
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Im Leitsortiment Fichte lang, Güte B, Stär-
keklasse 25-30 cm, lag der Preis Anfang 
2018 z. T. über 90 € / Festmeter, heute ist 
der Preis aktuell auf z. T. unter 50 € / 
Festmeter gesunken.   
Koppelprodukte wie faule, kranke oder 
sonstige minderwertige Abschnitte sind 
defizitär, bzw. nicht mehr absetzbar, müs-
sen aber aus Forstschutzgründen aufgear-
beitet und abtransportiert werden. 
 
Der normale Hiebsatz in der Fichte liegt im 
Stadtwald Bad Münstereifel bei jährlich ca. 
8.000 Festmetern. Aktuell sind in den 2 
Revieren der Stadt ca. 6.000 Festmeter 
Schadholz aufgearbeitet und verkauft wor-
den. Den Prognosen des Forstbetriebs 
nach werden in den nächsten 4-6 Monaten 
weitere ca. 6.000 Festmeter Schadholz 
folgen, die noch stehen.  
 
Die Situation auf dem Holzmarkt ist derzeit 
sehr angespannt, da die Lager der Säge-
werke durch das viele Holz der vorange-
gangenen Stürme noch voll sind und die 
erheblichen Mehrmengen nicht schnell 
aufgenommen werden können. Einige Sä-
gewerke müssen sogar ihren Einschnitt 
drosseln, weil die Koppelprodukte (u. a. 
Sägespäne, Sägeschnitzel...) nicht abflie-
ßen. Exportmärkte öffnen sich erst lang-
sam.  
Um den Absatzstau nicht noch weiter zu 
verschärfen, schlägt die Stadt Bad Müns-
tereifel bis auf weiteres kein Frischholz in 
der Fichte ein. Seit Mitte 2018 arbeitet der 
Forstbetrieb ausschließlich Schadholz der 
Fichte auf. 
 
Dramatisch: 
Ein Weibchen des Borkenkäfers „Buchdru-
cker“ legt im Verlauf der Vegetationsperio-
de bis zu 150 Eier ab. Rechnet man Morta-
lität mit ein, so kann 1 Käferweibchen wie 
2018 mit 3 Jungkäfergenerationen und 2 

Geschwisterbruten mehr als 100.000 
Nachkommen erzeugen. 
Aktuell liegt die Einschätzung der Wald-
schutz-Experten auf der "Höchststufe". 
Entsprechend wird die derzeit exponentiel-
le Ausbreitung auch in den Folgejahren 
noch nachwirken. Die Borkenkäfer aus 
2018 konnten zudem in sehr hohen Zahlen 
überwintern. 
In Abhängigkeit der Witterung werden wei-
tere Borkenkäfer-Schadenswellen in 2019 
erwartet, die zu nochmaligen Schadholz-
Mehrmengen im Stadtwald führen werden, 
so dass ein doppelter (Zwangs)Hiebsatz 
von ca. 16.000 Festmeter für 2019 durch-
aus realistisch erscheint.   
 
Insektizideinsatz bei der Fichte wird im 
Stadtwald durch schnelle Aufarbeitung und 
Abtransport des frischen Windwurf- und 
Käferholzes vermieden. Dies ist nur durch 
den guten Kontakt zu örtlichen Ein-
schlagsunternehmern und Sägewerken 
möglich, die eine langjährige Beziehung 
zum Forstbetrieb pflegen, verbunden mit 
einer nachhaltigen Auftragslage bzw. Be-
lieferung aus dem Stadtwald. 
 
Das Land NRW reagierte aktuell mit einem 
Fördererlass. Der Forstbetrieb der Stadt 
Bad Münstereifel hat daraufhin beim Regi-
onalforstamt einen Förderantrag gestellt. 
Bruttaugliches Material soll durch Mulchen 
und Hacken unschädlich gemacht und so 
möglichst Folgeschäden an noch gesun-
den Fichten vermieden werden.  
Gemessen an dem Schadensausmaß ist 
die Fördersumme NRW-weit mit ca. 1 Mio. 
EUR sehr gering. Das zuständige Regio-
nalforstamt ist hier für die gesamte Region 
des Kreises Euskirchen mit 25.000 € För-
dergeldern berücksichtigt worden.  
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Neues Fahrzeug für den Bauhof 
 

 
 
Am 23. Mai 2019 konnte Frau Anna Seckler 
als Projektleiterin der Fa. Promobil GmbH 
aus Neustadt an der Weinstraße im Bad 
Münstereifeler Bauhof einen neuen Ford 
Courier an Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian und den Bauhofleiter Peter Lan-
zerath übergeben.  
 
Die Fa. Promobil ermöglicht mit der Idee 
„Fahrzeuge zum Nulltarif“ Gemeinden und 
gemeinnützigen Institutionen die Anschaf-
fung von Fahrzeugen über Werbepartner. 
 
Mit Unterstützung zahlreicher Betriebe und 
Unternehmen aus Bad Münstereifel und der 
Region konnte der Ford Courier daher für 
die Stadt Bad Münstereifel nahezu kostenlos 
zur Verfügung gestellt werden. Natürlich 
nutzt die Stadt das Fahrzeug aber auch zur 
Eigenwerbung – das städtische eifelbad  
 
 
 

sowie der Bauhof sind ebenfalls unter den 
Werbeflächen vertreten. 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian be-
dankte sich bei der Übergabe besonders bei 
den Werbepartnern, die dieses Fahrzeug für 
die Stadt Bad Münstereifel ermöglichten. 
Der Ford Courier wird künftig häufig im 
Stadtgebiet zu sehen sein. Bei einer Flä-
chenkommune, wie es Bad Münstereifel ist, 
werden da einige Kilometer im Jahr zusam-
men kommen. Das Fahrzeug ist für die 
Sponsoren somit ein guter Werbeträger.  
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Ehrung Bad Münstereifeler Köpfe 2018 
 

 
 
Beim diesjährigen Empfang „Köpfe 
2018“ versammelten sich interessante 
und erfolgreiche Menschen, die in 
ganz unterschiedlichen Bereichen im 
vergangenen Jahr Außergewöhnliches 
geleistet haben. 
 
Der erste „Kopf“, den Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian ehrte, war Herr 
Bernhard Müller. Letztes Jahr verlieh 
Landrat Günter Rosenke ihm bei einer 
Feier im Kreishaus die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland. 
Herr Müller war viele Jahre im Vor-
stand der Senioren-Union, im Gemein-
derat Eschweiler, im Rat der Stadt Bad 
Münstereifel und auch in der Kirchen-
gemeinde aktiv. Ebenso war er Vorsit-
zender des Stadtwerkeausschusses. 
Frau Preiser-Marian erwähnte, dass 
Herr Müller beim Spendensammeln für 
die Kriegsgräberfürsorge nie zu toppen 
war. 
 

Frau Edith Jonas ist eine der „Köpfe“ 
2018, da sie von der Handwerkskam-
mer in Düsseldorf den Goldenen 
Meisterbrief verliehen bekam. Sie hat 
über 50 Jahre aktiv ihren Beruf als Fri-
seurin ausgeübt. Sie sagt: „Wenn man 
kein Auge für Schönheit hat, dann 
kann man diesen Beruf nicht vollends 
ausüben. Man sollte aber auch den 
psychologischen Aspekt nicht außer 
Acht lassen. Man muss den Kunden 
gut beraten und bemerken, wann eine 
äußerliche Veränderung gewünscht 
wird.“ 
 
Der nächste Bad Münstereifeler „Kopf“ 
2018 ist Frau Ulrike Pfennings-Kutsch. 
Ihr ist es gelungen, Beruf, Hobby und 
Leidenschaft unter einen Hut zu brin-
gen. Die Haushaltsführung, Kochen 
und Backen lagen ihr sehr am Herzen. 
Doch das war ihr nicht genug. Sie bil-
dete sich in Umwelt- und Gesundheits-
themen fort und führte beim Deutschen 
Allergie- und Asthmabund ehrenamtli-
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che Beratungen durch. Dank ihrem 
Meisterbrief als Hauswirtschafterin er-
möglichte sie jungen Frauen und Män-
nern die Ausbildung und auch Praktika 
in dieser Branche. Sie gehörte 27 Jah-
re dem Vorstand des DHB Netzwerkes 
Haushalt an und seit 2004 war sie de-
ren Vorsitzende. 
Frau Pfennings-Kutsch erläuterte, dass 
sie jahrelang versucht habe, den Beruf 
der/des Hauswirtschafter*in wieder zu 
etablieren. Dies sei ihr leider nicht ge-
lungen, was sie sehr bedauere. 
 
Auch Franz Hamacher ist ein Bad 
Münstereifeler „Kopf“ 2018. Er zog 
1966 von Köln nach Mahlberg, wo er 
mit seiner Frau einen Reiterhof auf-
baute. 1968 begleitete er das erste Mal 
den Mahlberger Martinszug als „Heili-
ger Sankt Martin“. Herr Hamacher freu-
te sich sehr über diese Ehrung und 
äußerte, er gebe seine Ehrung an die 
Heiligen, die er verkörpert, weiter. Ne-
ben dem „Heiligen Sankt Martin“, war 
es auch der „Heilige Sankt Nikolaus“. 
 
Herr Ulrich Burggraf wurde für sein 
besonderes Engagement im Ehrenamt 
als „Kopf“ 2018 geehrt. Der Partner-
schaftsverein Piéla, dessen Vorsitzen-
der Herr Burggraf ist, kann bereits auf 
ein 25-jähriges Bestehen zurück 
schauen. In diesen 25 Jahren wurden 
im westafrikanischen Staat Burkina 
Faso 91 Brunnen gebaut und ein Mäd-
chenwohnheim realisiert. Der Verein 
besteht aus 330 Mitgliedern und startet 
jedes Jahr neue Aktionen, um Spen-
dengelder zu generieren. 
 
Das Blasorchester St. Cäcilia aus Mut-
scheid gehört auch zu den „Köpfen“ 
2018 von Bad Münstereifel. Landrat 
Günter Rosenke hatte das Blasorches-
ter St. Cäcilia mit dem Eifel-Award für 
sein Engagement in der Jugendarbeit 
ausgezeichnet. Im Jahr 2018 feierten 
sie bereits das 55-jährige Bestehen 
des Orchesters. Der Dirigent, Herr Ul-
rich Launhardt beendet seine Lauf-

bahn in diesem Jahr. Sein Nachfolger 
wird Herr Jörg Segener aus Rhein-
bach. Der Verein ist froh, mit ihm einen 
neuen Dirigenten gefunden zu haben. 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
sagte: „Ihr macht unsere Stadt über 
Grenzen bekannt. Ich freue mich be-
reits auf euer Konzert am Pfingstsams-
tag.“ 
 
 
Auch von den Bad Münstereifeler 
Schulen wurden in diesem Jahr wieder 
einige „Köpfe“ geehrt. 
 
Das St. Angela Gymnasium nahm am 
Latein-Wettbewerb „Legamus Latine“ 
vom Erzbistum Köln teil. Die Schüler*in 
Fabian Klatt, Luisa Müsch und Paul 
Schwarzer aus der Klasse 7 erreichten 
den ersten Platz in der Altersgruppe 5. 
bis 7. Klasse. Sie gaben bei der Eh-
rung im Historischen Ratssaal eine 
Kostprobe ihrer Aufführung. Der von 
ihnen vorgetragene Text handelte von 
den römischen Göttern Mercius und 
Apoll. Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian war begeistert von der Auffüh-
rung und erinnerte sich sofort an ihre 
Schulzeit und den Lateinunterricht. 
 
Das St. Michael Gymnasium glänzte 
erneut bei Jugend forscht.  
Der Schüler David Mohr gewann mit 
seiner Forschung „Wie stabil ist Bam-
bus?“ beim Regionalwettbewerb den 1. 
Platz in der Kategorie Technik und den 
Sonderpreis „Nachwachsende Roh-
stoffe“ und den 3. Platz in der Katego-
rie Technik sowie den Sonderpreis 
„Klimaschutz“ beim Landeswettbe-
werb.  
David erklärte, wie wichtig es ihm ge-
wesen sein, einen nachwachsenden 
und günstigen Baustoff zu erforschen, 
um Metalle, die wertvoll aber begrenzt 
sind, zu ersetzen. „Ich forschte, ob 
man mit Hilfe von Bambus in Verbin-
dung mit einem anderen Werkstoff wie 
z.B. Beton, ebenfalls stabile Bauteile 
und Bauwerke herstellen kann. Bam-
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bus ist ein nachwachsender Rohstoff 
und hat einige besondere Eigenschaf-
ten, welche ihm eine hohe Stabilität 
verleihen.“ In einem Versuch habe er 
Betonbalken mit Stahlbewehrung, so 
wie Betonbalken mit Bambusbeweh-
rung hergestellt und einer Belastungs-
probe unterzogen. Er kam zu dem Er-
gebnis, dass sich Bambus zumindest 
in einigen Bereichen als umweltfreund-
licher und auch kostengünstiger Werk-
stoff zur Herstellung von Bambusbeton 
eignet, wobei die Materialeigenschaf-
ten sicher noch intensiver zu untersu-
chen sein werden. 
 
Das St. Michael Gymnasium gewann 
auch den „Jugend forscht–Schulpreis“. 
Der Preis zeichnet Schulen aus, die 
das kreative, forschende Lernen zu 
individuellen Förderungen interessier-
ter und talentierter Schüler*innen in 
den MINT-Fächern (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und 
Technik) gut einsetzt. 
 
Die Schüler*innen des St. Michael 
Gymnasiums haben sich Gedanken 
darüber gemacht, wie die Ressource 
Erdreich als Energiebatterie nützlich 
gemacht werden könnte. Sie bauten 
eine Erdreichbatterie, die es im Notfall 
ermöglichen würde, ein Handy zu la-
den. Mit dieser Idee gewannen die 
Schüler*innen den 3. Platz beim 
3malE-Schulwettbewerb. 
 
Die Realschule Bad Münstereifel wur-
de von der Verbraucherzentrale NRW 
als Ressourcenschule ausgezeichnet. 
Die Realschule benutzt Recyclingpa-
pier, sammelt Althandys, Toner, Dru-
ckerpatronen, DVD’s und CD’s. Auch 
im Unterricht wird das Thema Res-
sourcenschutz groß geschrieben. 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
ist stolz auf alle Bad Münstereifler 
Schulen. Sie betonte, wie froh sie sei, 
solch ein großes Spektrum an Schulen 
in ihrer Stadt zu haben. 

Abschließend bedankte Sie sich bei 
allen Anwesenden, gratulierte zu den 
wundervollen Erfolgen, überreichte 
Pins mit dem Logo der Stadt und lud 
alle „Köpfe 2018“ und Begleitpersonen 
zu einem anschließenden Imbiss im 
Historischen Ratssaal ein. 
 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
zum 95. Geburtstag 
 
Frau Ilse Weißenborn, wohnhaft in Bad 
Münstereifel, Langenhecke 24, vollendet 
am 5. Juni 2019 ihr 95. Lebensjahr.  
 
 
zum 90. Geburtstag 
 
Ihr 90. Lebensjahr vollendet Frau Christel 
Wirtz, ebenfalls wohnhaft in Bad Münster-
eifel, am 6. Juni 2019. 
 
Die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau 
Brigitte Fuchs, überbringt den Jubilarinnen 
im Namen von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel ganz herzliche 
Glückwünsche. 
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Programm in Bad Münstereifel 
zum 11. Eifeler Kräutertag am 02.06.2019 

 
Wanderung auf dem Eifeler Kräuterpfad 

9.00 Uhr ab Zwentiboldbrunnen am Markt, mit Bernhard Ohlert, 
Eifelverein Ortsgruppe Bad Münstereifel 

************************** 
Wanderkarte „Eifeler Kräuterpfad“ mit zusätzlichen Informationen zu Sehenswertem entlang 
der Route und Kräutern und Pflanzen entlang des Weges erhältlich in der Tourist Information 

im Schwanen-Apotheken-Museum 
 

Kneipp- Spaziergang 
10.30 Uhr ab Werther Tor, mit Karlheinz Mainzer, Kneipp- Gesundheitstrainer 

 
Genuss-Wanderung „Eifler Wildkräuter“ 

13.00 Uhr ab Rathaus 
unter fachgerechter Leitung mit anschließendem Wildkräuter Imbiss im Apothekenmuseum 

von Genussexpertin Annette Hartmann 
********************************************** 

Grusswort 
 

um 14.00 Uhr am St. Michael Gymnasium (Markt 11) 
von Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 

 
Auftakt : Junge Musiker der  städt. Realschule in Zusammenarbeit mit dem Jugendor-

chester Sinzenich unter Leitung von Rektorin Andrea Cosman 
 

Kräuterhexentanz mit Kindern der KiTa „ Magische 12“ unter Leitung von Monique van 
Dyke 

********************************************************************************** 
Kneipp- Spaziergang 

14.30 Uhr ab Werther Tor, mit Karlheinz Mainzer, Kneipp- Gesundheitstrainer 
 

Genuss-Wanderung „Eifler Wildkräuter“ 
15.30 Uhr ab Rathaus 
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unter fachgerechter Leitung mit anschließendem Wildkräuter Picknick im Apothekenmuse-
um von Genussexpertin Annette Hartmann 

 
 

„Kräutermärchenwanderung“ 
15.00 Uhr ab Rathaus, mit  Kräuterfachfrau Genoveva, die uns auf märchenhafte Weise die ma-

gischen Kräuter rund um Bad Münstereifel näherbringt. Mit Informationen über Heilpflanzen und 
ihrerWirkung. 
******************** 
Im Werther Tor 

KNU-Ortskreis Bad Münstereifel 
für Familien mit Kindern 

Basteln von Nisthilfen für Vögel und Insekten 
 

Im Schwanen-Apotheken-Museum 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

„Riechstraße – Kräuter und Tee erschnuppern“ 
Fachkundige Erläuterungen von Mitgliedern des Arbeitskreises Apotheken-Museum 

Eintritt ins Museum  frei. 
 

Im Foyer des Schwanen-Apotheken-Museum - Infostand der Kurverwaltung 
Frau Bünger und Frau Hillen bieten ein vielfältiges Angebot an Informationen und Tipps für 

Bad Münstereifel und Umgebung 
***************************************************************************************** 

Kräutertag Kulinarisch 
 

In der Orchheimer Straße: 
Natur mit allen Sinnen erleben! Mitmach-Aktionen für Kinder rund um Kräuter & Co. 

LilaMonade! Die Lavendel- Zitronen- Limonade ist einzigartig auf dem Markt. Handge-
macht, mit natürlichen Zutaten, ohne Konservierungsstoffe, vegan und regional aus Köln. 

Ziegenbratwurst vom Kolvenbacher Ziegenhof, Grillbratwurst mit Majoran aus Hennes Na-
tur-Metzgerei Köln vom Holzkohlengrill; dazu selbstgemachten Kräutersenf. 

Spargel-Paninis mit Bärlauchpesto, Kräuterbaguettes und ein Tapas- Büffet mit Gemüse, 
Fisch und regionalem Käse, immer kombiniert mit den passenden Kräutern. 

vor und im Bistrot Tapferes Schneiderlein 
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Am Entenmarkt: 
Kräutersuppe 

Rumpsteak mit Kräuterbutter im Restaurant Erftblick 
 

In der Werther Straße: 
• Zucchinicremesuppe mit frischen Kräutern, 

• Rissotto mit Broccoli-Creme, 
• Polpetta aus Auberginen 

bei Ristorante Pizzeria Serena 
 

Nudeln mit Bärlauchpesto im Restaurant Piccolo 
 

Crêpes mit frischen Kräutern in  JoJos Crêperie 
 

Darüber hinaus werden  Kräuterpflanzen in Bio-Qualität, Bärlauchpesto, Marmelade, Tees, 
Trockenfrüchte, Heilkräuter, Gewürze,  Obst und Gemüse aus der Region, Bienenhonig, 
Öle oder Kräutersalz und alles, was man sonst noch aus Kräutern machen kann, angeboten. 

 

Auf der Kräutermeile 
- vom Werther Tor zum Salzmarkt 

und bis zum Roten Rathaus in der Marktstraße - 
von 11.00 bis 18.00 Uhr 

bieten die rund 40 Aussteller und Ausstellerinnen ein buntes und vielfältiges Angebot rund 
um die Welt der Kräuter für Jedermann: frische Kräuter, 

Kräuter-Produkte und vieles vieles mehr…. 
 

Lassen Sie sich überraschen! 
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Stadt Bad Münstereifel - Europawahl 26.05.2019 
Zusammenstellung der vorläufigen amtlichen Ergebnisse nach Wahlbezirken: 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in 
NRW 
 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Elternberatung nach KES 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende 
bei Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis 
zum 14.Lebensjahr berät. 
Nachfrage im Familienzentrum 
 
 
Donnerstag. 30.05.2019 Entenrennen in 
Schönau im Rahmen des Brunnenfestes, 
ausgerichtet vom TSV Schönau und dem 
Dorfverschönerungsverein Schönau 
Das Familienzentrum beteiligt sich bei der 
Ausgestaltung des Festes und bietet Kinder-
schminken, Reiten und Malaktionen an. 
Für kurzentschlossene Besucher halten wir 
noch Enten für das Entenrennen bereit. 
 
               

Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Sandra Plum-Gohlke, Strempt 01578/8544666 
Neu: Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Neu:Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldungen und Rückfragen: 

Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 

 
„ Mini-Sportabzeichen“ 
für Väter mit Kindern 

Wir möchten uns mit Ihnen und Ihren Kindern, 
die in der KiTa sind, am Sportplatz in Arloff 
treffen, um eine schöne Zeit miteinander zu 
verbringen. Die Kinder und Sie sollten in sport-
licher Kleidung kommen. Die Kinder haben die 
Möglichkeit, das Mini-Sportabzeichen des 
Kreisportbundes Euskirchen zu erspielen. Zum 
Abschluss des Abends wird es für alle noch 
eine Kleinigkeit zu essen geben. 
Donnerstag, 6. Juni 2019, 16-17.30 Uhr 
Sportplatz Arloff 
 
„Mit Jesus in den Tag gehen“ 
dienstags, 18.6. u. 9.7.2019, 7.45-8.30 Uhr  
Gemeinsam mit Ihrem Kind eine gemeinsame 
Zeit des Ankommens und Innehaltens erleben, 
in der Geschichten aus der Bibel gehört und in 
Kett-Kreisen gestaltet werden. 
(telefonische Anmeldung bitte bis 11.6.2019) 
Familienzentrum  
St. Bartholomäus, Arloff 
 
Stressbewältigung nach Jacobson 
Bei dem Kurs handelt es sich um ein Entspan-
nungsverfahren, bei dem durch An- und Ent-
spannung bestimmter Muskelgruppen ein Zu-
stand tiefer Entspannung des ganzen Körpers 
und des Geistes erreicht werden soll.  
Dies wird auch „Postisometrische Relaxation“ 
(PMR) genannt. 
Kursleitung: Heidrun Müller-Bothen, 
     Referentin an der PAN-Klinik, Köln 
Sa./So., 22. u. 23. Juni 2019, 8.00-12.30 Uhr  
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
Systemische Beratung in allen Lebenslagen 
bietet im Bedarfsfall an:  
Frau Dana Hauptmann-Sieger,  
02253/ 544526,         
bzw. Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.de 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium und 
freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die               
�-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
30.5.: Praxis Pankatz, Gemünd,  
�-Tel.:  02444-3125  
1.6. Praxis Braßeler, Mechernich-Holzheim,  
�-Tel.:  02484-9186793  
2.6. Praxis Hartung, Schleiden,  
�-Tel.:  02445-852191 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887) 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-
tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€, immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr 
und freitags von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder 

Behinderung nach Absprache möglich, Kontakt-
Telefonnummer: 01525/4097220 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnusmä-
ßige Treffen finden Sie auf der Homepage der Stadt 
Bad Münstereifel unter: 
www.bad-muenstereifel.de -> Leben in Bad Müns-
tereifel -> Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthil-
fegruppen 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle des 
Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 

Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
www.bad-muenstereifel.de -> Rathaus & Service -> 
Rathaus & Bürgerinformation -> Schiedspersonen 
 

 
 
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei Facebook 
unter „Stadt Bad Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns 
über ein „Gefällt mir“ sehr freuen. 
Zudem wurde der Internetauftritt der Stadt Bad Müns-
tereifel neu erstellt und deutlich serviceorientierter. Über-
zeugen Sie sich selber unter www.bad-
muenstereifel.de . 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint 
regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist 
dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits 
donnerstags. „Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der Porto-
kosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt 
in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der 
Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Müns-
tereifel, kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden.


